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Gattin verschwunden. 
New York, 19. Okt. 

Frau Ella Meier, die Gattin eines 
bekannten Barbier-I in Arnoster ist. 
serrnuthlich mit einem Liebhaber, anf 

nd davon gegangen. Frau Meter ist 
Jahre alt und von ungewöhnlicher 

Schönheit. Sie entfernte sich am letz- 
ten Mittwoch und ist seitdem nicht 
mehr gesehen worden. Als Meier spät 
Abends nach Haufe kam, traf er feine 

kleinen Kinder weinend an 

HSalteste der Kinder. ein jünfjäh 

Essai-then saateb izta die Marna 
eiith t uni- darauf m. t LETTE- THE entfernt habe. Durch tift geschriebenen Zet- tel,e nveii Meie darauf auf de Ti- 

7 im Enipfgn s immer vonxfand 
wurde« er von MS echt der Gattin 
unterrichtet Die Frau hatte ihm die 
Nachricht hinterlassen, daß sie sich ent- 

schlossen habe, fort zu gehen und nie- 
male wieder zurück zu kehren Als 
Meter bei Verwanitten über den Ver- 
lleih der Frau Nachfrage hielt, hörte 
eefu feinem Erstaunen, daß ein fein 

sgueideter Herr, welcher sich als ein 
machet« aaggab der Gattin oft Dest- »in-gesinnt pghe Dje Gegin 

I Icsalfllcll UICJIUWUTIU IMUIH Wllc Les Fremden gegenüber eine große 
raulichteit an den Tag gelegt. 

Meier hatte vorher niemals et-« 
von diesen angeblichen Unnäbr 

rungsversuchen des «Dude« vernom- 

nren und er war daher iiber diese Ent- 
ung ganz verbliisst. Von der Ue- 
eugung ausgehend, die Gattin 

noch zur Rückkehr bewegen zu 

Brief« läßt der Barbier nun kein 
te unversucht, deren Aufenthalts- 

trt ausfindig zu machen. Wie er er- 
rte beabsichtigt er, sogar seinen 
rblerladen in New York aufzuge- 

en, urn mehr Zeit zur Aufspürung 
der Verschwundenen zu gewinnen. 

W e i n s e i m e r. 

New York, 19. Okt. 

Philip Weinseirner, ehemaliger Prä- 
dent der Builbing Tradeö Alliance, 

e M gegen bie Anklage der Er- 
ung zu verantworten. Er er- 

rte aus dem Zeugenstande die Be- 
s der Zeugen, daß er Gelb 

ihnen men habe, als eine 
rn we reuzverbör erzählte er, 

M a s Präsident der Building 
s Alliance 8300 jährlich, als 

chåftsdelagat der Blumbers-l-lnion 
täglich, alsSetretiir der Jndustrial 

Ition as Amerika wöchentlich 
erhielt und außerdem Mietbe aus 

ihm gehörigen hause in Lang 
land City beziehe- 

L e b e n g in ii b e. 

New York, 19. Okt. 
ul Gab-ed, ein französischer Ju- 

Ie , welcher vor einigen Monaten 
Irr-andern Und keinen geschäftlichen 
Itsle hatte, sprang von der Auffahrt 
irr neuen Brücke in Williamsburg 
tuf das Straßenpslaster, eine Strecke 
Irr 125 Fuß. und war sofort todt. 
Oddard war» TO Jahre alt. 

— seist-sichs Messen-»in 
Fuss-·- New York, 19. Okt. 

« 

Eine nette Bekanntschaft, welche der 
ss Jahre alte Jobn Bogen gestern 

"b machte, kostete ihm eine goldene 
hr und Hin-g 860 Baargeld. Bogen 
and si etwa um 3 Uhr auxsidem Lasqbaufezpege,- ls er einen ann 

« 

In en junäes krauenzirnmer an- 

traf, die ihn zu einem «Dtinl« ein- 
luden. Der einsame Rachtroandler 
danbtr. noch einen starken Macht- 
härmer« vertragen zu können, und 
Mungölos folgte er dem Paare nach 

aufe 42 Columbia Str. Die 
Drei tten den Hausftur kaum betre- 
sem ali Bogen, seiner Aussage nach, 
flöklich von den Begleitern gepackt 
lud zu Boden geschienen wurde. Da- 
Mf entrissen ittn die Beiden die gol- 
dene Uhr und sein Geld und flohen 
III dem Haufe. Der Beraubte met- 
hete den Vorfall in der Pottzeistation 
Und einige Stunden später verhafte- 
ien Detekkive den 32 Jahre alten 
Mrick Mahoney nnd Mamie Burnä 
tief den Verdacht hin, den Ueberfall 
Qui-geführt zu haben. 

h o h e r B e s u ch. 
Weshingtmn 19. Okt. 

Der japanische Gesandte Taktik-tret 

Fettete heute dem Assistenzstaatssetre- 
r Peirce einen Besuch ab, um mit 

erben die Arrangements für den 
net-sung des Prinzen Frisch-into zu be- 

schen. hert Petrce hat den Auftrag 
erhalten« die Bundetregierung bei dem 
bit-fange des Peinen zu vertreten 
m für seine Unterhaltung zu sorgen 

er in Washington ist« und wird 
mit dem Gesandten Tokahim 

E bshku M nach der St. Lpuii 
begleiten Der Pein-z 

hier Ist W. Umrisse-remain 

NR Je binden um die Gast- 
ngtoni zu gute-sen 

O n e e fl n r m. « 

satte Rent» 19. M 

KOM- WM « 

F — 
r—. 

ist«-ex doch ist var Wem- uschi ok- 
-fsnders kalt und der Eisenbahn-er- 

seht wurde nicht unterbrochen 
Delen Keller. 

St. Louis, 19. Okt. 

Ins der Weltausstellnng wurde heu- 
te der Delen Keller - Tag gefeiert. He- 
len«AdamS Keller von Posten, we.ch:, 
obgleich taub, blind und stumm gebo- 
ren. durch ihre erfolgreichen erziehen- 
chen Methoden einenWeltruf erlan»te. 
st die einzige Person, der ern beson:e- 

rer Tag gewidmet wurde. Die Feier 
; Binde in ver Kongreß · Halle abgehal- 

Frl Keller wurde der Versammlunq 
, durch Pros. Gallandet von Washing- 

ton, D. C» dargestellt Trotz ihre-J 
Raturfehlers hat sie sprechen gelernt 
nnd ihre mit angenehmer Stimme vor- 

trfaqene Rede erregte begeisterten 
all. 
«Bersuchäkantnchen.« 

stshingtöm 19. Okt. 
Die freiwillige »Es-essen Squad« des 

Chemiters Wileysnom Yckethydeparte- 
extent, dazu bestimmt, die Wirkung ge- 
wisser Preserven ans das Systenz des 
Menschen zu ergründen, wird am I. 

Fremder j» Thätikleit beginnen. 
e Zahl die er »Wer uchslaninchen« 

besteht aus 12 Angesiell en des Depar- 
eemkutg. weiche betreffs ihm Diät den 
Vorschriften genau folgen müssen.- Dr. 
Wiley sagt, daß die Versuche mögli- 

aeurtveise in einem Jahr beendet wer- 

ArbeitsürMLeutr. 
Peorta, Jll.,19.0kt. 

« 

Jn her Handelt-sammt wurde heu- 
ie bekannt gegeben, baß vie Arme har- 
vesiet Company lnSouth Bartonville, 
die Arbeit wieder aufnehmen und 900 
Leute beschäftigen wolle. Die Fabrik 
tout infolge finanziellerSchwierigleiteu 
seit einem Jahre geschlossen. 

AutomobilunfalL 
Springfie1d, O» 19. Okt. 

Ein Autornobil mit vier Jnsassen 

stürzte in der Dunkelheit von der Aut- 
kcckyrt einer neuen Brücke über den 
M River. Ver-non Mddleton, ein 
Bruder der Richters E. E. Middleion 
wurde auf der Stelle getödtet; Frau 
Oesjf Wilkins erlitt einen Amämch 
und Frau Virginia Hundley trug in- 
nerliche Verletzungen davon, die wahr« 
icheinlich ihren Tod herbeiführen wer- 
den. Mit geringen Verlenungen kam 
Thus R. Murphy davon. 

B a n k e e a tt. 
Bellefantaine, Q« 19. Okt. 

Die Rustytylvania Bank, Eigenthum 
der Brüder NUM- ssi denkewtt W 
Diposidm betragen 830,000. 

Jene Nettungsgllrtei. 
Trenton, N. J» 19. Okt. 

Sinne, h. B. Quintard, 
Thai. Ruh und tuned Ruh von 
den Ronpateil Takt rlt in Tarn- 
den. welche wegen Bericht-Zweig gegen 
sie Bundejt ierung verklagt sind. 
weil sie mit isen iillte Rettunkss 
gürtel verkaufte-h h- n sich imGer.cht 
als nichtschuldig erklärt Sie sagen, 
bsß die Anklageschrist null und nich- 
tig ist, weil ihre Waaren nicht an bis 
Regierung verkauft wurden, weshalb 
auch keine Verlehrvörun gegen die 
RegierungTattgefunden be. 

Mit dein Zoll-en 
Dillmh Wyo» 19. Okt. 

John Lennox, ein wohlhabende- 
Biehzüchter, wurde vorkGeokge Mel-. 
seinem Schweigen durch einen Schlag 
mit dem Gewehrng getödtet Ei 
hatte Reed mit ernern owiemesser an- 

ggttssen und ihn bei dein Kampf um 
n Bellt des Messer-s durch Mesiets 

schnitte verlejt , 

VundebSchasamt 
Washington 19. Okt- 

Ksns dsm heuchelt Mel-kif- Its 

Schasamtes beträgt her verfügbate 
saat - Bestand 8148,926,224, wovon 

876,395,941 in Gold iß. Dazu kommt 
die Gokd - Reserve von uswnowa 

Schiffsnachtichteth 
Angeln-neuen- 

New York, 18. Ott. —- «Noordam« 
von Notterdam 

« 

Neapel, 18. Oktober. 
«Calabria« von New York. 

Glasgonx 18. Dies-et- 
—«Sarbinian« von Manne-L via 

Liverpool. 
Gibt-May Is. Oktober. 

«Prin"zessin Jtene«, von Ner York 
unterwegs nach Neapel nnd Genua. 

Braue-h IS. Oktober 
»Kaiser Wilhelm der Große« von 

New York, via Plymputh und Cher- 
bourg. 

Anttvetpnh 18. Oktober. 
»Rhynland« von Philadelphia. 

Pratvle Beim, U. Oktober 
(Vokiibetgefahteu.) «Evaugdliue«, 

ten halssax unter-W M LM 
Abgefahteux 

New k, 18. Oktober. 
«Ktiaprins M hebt-« nach Steine-h 

sit Mymouih nnd T Mk ; »Um- 
sa« nan Neu-eh ttefl un Iksmq 
Miit-M nach Liverpool- 

Gkbtallay Is. Oktober-. 
jin steif-T m Genua und 

Minnen-send mäRen erk. 
Livetm 18. thier- 

.sI-ptiss« «- v- 

Yl 
—- 

K I 

Uenttth 
Mut-I III — W- 

teuchm Ists 
Von allen Centralheizunsen ent-. 

spricht die Frischluft-Ventilatipnsheis. 
sung am besten den Forderungen den 
dygiem sofern es ihr gelingt, warmes 
feuchte Luft gleichmäßig nach alle-as 
Räumen ihin abftrömen zu la en. Eint 
moderner Apparat dieser Art steht iml 
Wesentlichen aus einem doppelwandii 
en Gefäß, in dessen Jnnern durch eine 

’zung Wärme erzeugt wird, während- 
itn Zwischenmantel frische Luft ver- 

kehrt, die von außen zugeführt wird, 
sich erwärmt nnd nach den zu beheizen- 
den Räumen geleitet wird. Der innere 
heizbehälter ist aus Gußeisen herges- 
stellt. Er enthält eine Feuerungsanlaz1i 
mit Rost und Luftzuführun vcn 

außen, sowie einen obern Rau bzug 
und ist dicht gegen den von beiden 
Mänteln gebildeten Zwischenraum ab- 
gesperrt, amit die lgiftigen Verbren- 
nungsgase nicht in etztern einfudriw gen vermögen. Wo Reinigungs tappen 
und Beschiclungsössnungen vorgesehen 
sind, münden sie mittelst dicht ange- 
se ter, durch ehender Streben nat-c 
äu en. Bebt-S bequemer edienung 
ist der Rost aufs mehrern e baten 
Stäben gebildet. Le tere sind mit in- 

andergreifenden Zahntadern ver- 
e n. Bei theilweiser Drehung eines 

Stabes mittelst einer Knebel bewegen 
sich die andern Stabe mit nnd können 
daher leicht lchlactenfrei gehalten wer- 
den« Außerdem sinen die Stabe drei- 
eckigen Querschni t, so daß man in der« 
Lage ist, alle drei Flächen als Rost-; 
liichen zu benutzen. Der den ganzen» 
pparat umschließende Mantel bestebis 

ans verzinttem Eisenblechz Im Zwi-: 
Iiccllkll il km cllslssscuchlllaspgss CI aufgesteil t das der durchgesaugten 

Luft ermöglicht, sich mit Feuchtigteit zu 
beladen. Die erwärmte Luft zieht 
durch berzintte oder derzinnte Blechröhs 
ren und durch Kaniile in den Mauern 
nach ihrem Bestimmungsorte und tritt: 
durch Oeffnungen in den Wänden oder- 

l trn Fußboden in die zu beheizenden 
Raume ein Jhre Menge wird durck 
Drosselventile genau regulirt. Der- 
artige Heizanlagen liefern, in entspre- 

der Größe ausgeführt entigend 
",rme um ganze Wohnhäu er selbst 

beim Miteften Wetter behaglich zu 
machen. 

Hufeisen-I einer Rest-erte. 
Die hauptftadt Belgiens, Brüfsei ist 

die Stadt der Meigerungen Man« 
ver-steigert dort alles, vorn mächtigen 
Laut-schloß herab bis zur Kohlensrhaui 
fel« man versteigert in den Marithals teui Fieisch Genug-r mis- uud Ohm· 
rnan versteigert auf offener Straße in 

elegantenBertaufsfiilen und irn Pfand- 
hauj. Dieser Tage hatte man die set-F 
tene Möglichkeit zur Erwerbung einerj 
Menagerie. Ein Panther sand einen 
Liebhaber für 125 Franks, ern Leopardi 
erzielte 5 Franks mehr. Eine hyöne 
und ein Wolf wurden zusammen fiir 
96 Franks los-geschlagen nachdem beide 
separat nur einen geringen Preis er-, 
ielt hatten· Das Angebot von 100 zranes fiir eine Löwin wurde verächt- 

lich zurückgewiesm Der Bersteigerer 
forderte stolz für die Löwenmutter nebst 
drei Jungen 10,000 Franks und ging 
dann langsam bis aus 4000 Franczi 
herunter Niemand steigerte Auch ein 
Bär fand leinen Liebhaber, obgleich er« 
nur 10 Francs kosten sollte. Der 
Zoologisehe Garten von Antwerpen erst warb ein Lama für 100 Franc-. Ein 
harmloser Hammel dagegen wurde mit; 
40 Franks bezahlt; er triumphirte iibers 
gen Wolf, fiir den man nur 22 Franet 
ot. « 

« 

Diste sandten 
Jnselten haben der Telephon-Gesell- 

schaft in Shanghat, China, schütan Erfahrun en bereitet. Schon vor meh- aäen fand sich, daß die Blei- 
htillen Lufttabel auf- 
wiesen, dureh die dann bät-Weint « 
und den Betrieb störte. 
sich We Berlesunw nicht anders er- 
klären als entstand-s durch Schrot- 

Wiss-, vi- vdiwimg aus vie nah-! go-! 

gegeben worden wären. Eine Prämie, 
auf Ermittlung der Thäter ausge- 

segt wurde, hatte keinen Orgel später 
aber sieavk sich dem-, daß ikfå Dach-il 
von einer bestimmten Wespenart verur- 

sacht werden« die ihre Eier in das Jn- 
nere des Rohres ablegt. Diese Wespen 
treten besonders häufig an Orten auf, 
die von Bambus bestanden sind, aber 
gerade dort werden die Kabelhttllen 
verschont Das Eins-sagen ve- WespeuI 
tn die Bleihüllen verursacht ihnen, wie. 
man sich überzeugen kannte, viele 
Mühe, und sie greifendazu nur im 
Rothfalle, wenn ihnen Bambusse feh- 
len. Zum Schuhe der Bleihüllen um- 

wickelt mtzn sie gegenwärtig entt Dank-l M- dessen Obethcht von W Wespen 
nicht angegriffen wird. 

ssteige-Zutun heihråthhes w n .e r. Wege-n at s- xchwindels verurtheitte Straße-rn- 
tner in eantfurt a. M den ssxährts 
gen steller Zalo Werner ver 
warm-w ve- oumtkikge im kugiischep 
Lager ftir 

« 

un berichten, zu drei 
Jahren angnt Werner hatte sich, 
obwohl verheirathet, tn Frankfurt ver- 
lobt und ferner Braut 6000 Mart ab- 

gswindelt 
Dann war er nach Ran- 

gegangen nnd hatte sich dort nett 
Schwester feiner Braut nett-by der 

er 4000 Mart abzufchwindeln vers-nd 

Its-sauer werdenderstadi 
Mitwing IWM 
M 

- 

W 
-’ ginge-sangen ans Rhode-. 
We- us Msos Mit-se- 

Mte Wiss M 
a 

Die seit mehreren lim- von dltnti 
schen Archtiologen au der Jnsel Nboi 
dos im ägeischen Meere vorgenommei 
nen Ausgrabungen sind türzlich abge 
schlosfen worden. Während man in 
etften Arbeitsjahre hauptsächlich di- 
Atropalis der Stadt Linde-s unter- 
suchte, widmeten sich die dänischen 
Forscher später der Ausgrabung von 
Alterthiimetn in der Umgebung dieses 
alten Heiligthums. Unter dem Aufgang 
zur Burg fand man die Reste einer 
pompösen Treppenanlage, die der Zeit 
nach in’s Alterthum fällt. An der 
Seite des Burgfelsens wurde eine irn 
Relief dargestellte alte Schifssfigur 
entdeckt. Das Bild maß ungefähr 
fünf Yards im Quadrat-und trat statt 
hervor; es stammt augenscheinlich aus 
der hellenistischen Zeit und stellt offen- 
bar- das Denkmal eines verdienten 
Staatsmannes dar, dessen Statue aus 
dem Schiffe angebracht gewesen sein 
mag. Als der Anferti er dieses alten 
Kunstwerkes ist Pythotrxto angegeben An der Westseite des Fel ens in nete 
man inehreri Laufgräben und eni ckte 
zahlreiche wert volle Jnschriften sowie 
umfangreiche unde ileinerer Kunst- 
gegenstönde· die theilweise aus dem 7. 
Jahrhundert v. Chr. ftarnrnen. Auch 
das Theater der Burg wurde vollstän- 
dig dloßgelegtz den Zuschauerplag und 
die Orchestra fand rnan vorzüglich be- 
wahrt«vor, die eigentliche Szene da- 
gegen war verfallen. Weiter wurden 
besonders werthvolle Funde gemacht 
bei der Untersuchung der alten Kirche 
Hagios Stesanos. Unter dem jetigen 

irchenbau fand nian Reste einer noch 
alteren Anlage, die rtiszteniheils gut 
erhalten war. Die Tiele der älteren 
Kirche war inii Marmorplatten belegt, 
die meistens Jnschriften trugen, unter 
welchen sich viele als epigraphi che 
Attenftiicke von hoher Bedeutung - 

ausstellten. So fand man Verzeich- 
nisfe über die Priester des heiligihiiuis 
zu Lindos während der letzten Jahr- 
hunderte vor Christi Geburt. Eine an- 
dere große Tafel trug weitläufige Aus- 
zeichnungen aus der heiligen Geschichte 
des Athenentempels. hier traten be- 
iannte Namen aus der griechischen Sa- 

engefchichte aus« wie auch historische 
ersönlichteiten des Alterthunis e- 

nannt waren· Endlich untersuchien ie 
diinifchen Archäologen auch noch einen 
Begräbnißplatz bei Vati iin Inneren 
der Jnsel und machten dort bedeutende 

Funde an Bronzetvaffen und Schmuck- 
acheii aus Glas und Metall, siiiniiitlich 

inycenischen Ursprunges. 

Die Bitt-ei- sausifcher solt-te- 
Jn Japan herrscht die Sitte, daß 

dein in den Krieg ziehenden Reserdisten 
von seinen Verwandten und Bekannten 
eine Fahne vorausgetragen wird bis 
iir Bahnftation, doii wo sich der Re- servift zu seinem Tr penverband be- 
ibt. Diese sehr prirni den« aus Bam- 
usrohr nnd einein Stück Tuch herge- 

stellten Fahnen werden dann vor den 
Thoren der Tempel ausgestellt Die 

rauen toiniiien fast täglich zu der 
hne ihres Gatten, aus der in japani- 

chen Zeichen geschrieben ein Loblied 
auf seine Tapferkeit zu lesen steht. 
Kehrt ein Soldat zurück aus dein 
Krieg, dann tra en die Verwandten 
und Betannten in Glücklichen die 

hiie wiederum voraus bis zu seinein 
us. Fälli er aber iin Krie dann 

chneidet sich die Wittwe ihr åar ab 
und bindet es zuiii ichen der Trauer 
an die Stange der i rein Manne gehö- 
rigen Fahne, die vor dein Tein l stehen 
bleibt, bis Wind und Regen fainint 
dein Trauerschniuck ersekt Die Witt- 
wen, die sich zuin n der rauer 
die haare abschneiden, berauben ch da- 
niit nicht nur ihres fchönstenSchiiiuckes, 
,ondern sie entsagen damit auch den 

reiiden der Welt. Es ndelt sich hier 
« 

t blg «iii«n· «n" 4·isiiibi-«s, denn 
r uen init abgächnittenen Daaren 

gelten in Japan als gezeichnet. Sie 
iniisfen ihr Leben in strengster Zurück- 
gezogenheit und Einsamkeit derbrM 

minnen-»sa- wish-. 

i h i e t e. Jn Miles City, Mont» isi 
Wer Tage W. Utietbeck vom Tot- 
ne iMuseutn in einein Theil des ver- 

sie ien Dinosautuö eingetroffen. 
weiches vor einiger Zeit an hell Ceeei 
in Datvson Tonnen-, Mont» ausgegra- 
ben wurde. Diese Ladun bestand aus 
det hälfte des vorhifioeischen Riesen- 
ihietes und wiegt 2500 Mund. Mit 
der Ausgtabung der anderen höifie isi 
man noch besänftigt Vor zwei Jah- 
ren wurden in der Gegend drei ähnliche 
Meineeungen unben. Die Läng- 
izes einen Thierk epets war nahezu sc 

us, der Raps war S aß lang nnd E 
n breit Diese vor isiotischen Rie- 

enihiete exisiitien nach der Eiszeii. 

Neuerungiin ostdien 
Ins Befehl des Genera osttneisiees 
Washington wurde im Posidiensi dit 

FOR-m MIN- dcß Stoße SM- 
ngen von Ppstsachen s. und 4. Masst 

auch ohne ansgeuebie Posimatken be- 
ssederi werden können. Die Posiscchet 

miiiLeen identischen nhaiis sein unt 
nein sienjÆS ebeiea De1 
Salbe-e beza li dann das otio aus 
einmai am ostschaliet und W 
seine Posten-seien anfian 

I »Tai-to ais-besei« bei 
chnieeines txt-alve- 

n 

iME »T· O 
,- 

—- —- 

pom ils einen senkt du« m 
paid »M. 

Beim Oessnen einer Kiste holte sich 
I. K. Monnt non Ihren Miles Bay, 
R. Y, einen ziemlich großen Nagel 
durch den fleischige-e Theil der Hand ge- 
ronnt. Jch dachte sogleich on die 
Schmerzen, die doc verleste Glied inir 
verursachen würde, logte er, nnd ge- 
het-achte sogleich chamdeeloin’s Schmer- 
zen-Balsam und zuweilen nachher-. Jn 
lauer Zeit war die anfangs gesährlich 
onssehende Wunde beinahe schmerzlos 

» zugeheilt. Zum Verkauf dei A. W- 
Buchykn 

Jn Australien ibtestekne 
Maisenhäuser. Elternlose inder wer- 
den in rivotsoniilien untergebracht 
und der- toot sorgt silr ihren Unter- 

lisdis zur Mundung-des ist Le- 
nsjohres. 
Neuseeland exportirie irn 

Fahre 1903 21,027,464 P nnd Rind- 
leisch, 76,564,464 Pfund anim- nnd 
Mäle Pfund hemmt-fleisch, im 
Ganzen 17,000,000 Pfund Fleisch 
weit-als iin Jahre 1903 

Einen Durstes silr Zei- 
tung-wesen gedenkt das Ar- 
beitsamt der Mänchner Freien Studen- 
tenschesi ir« Leben zu rufen. Redak- 
teure der bedeutendstenMiln ner Blät- 
ter haben bereits ihre Mittv tlung zu- 
gesagt 

sitt Lieb-Odrisl 
würde Euch nicht interelflren wenn Ihr ans 
der SLchejeid noch einer goroniirien sglbe 
sue Orange-I von Pullllllchlllcclh VIII 
Tot-b von Ponber. Mo schreibt: »Ich litt 
an einer bösen Wunde für über ein Just-, aber eine Schachtel Atnikaialbe Iukikte te. 
W ist die beste Salbe bet Welt.« 25c in 
Bucht-eure Apotheke. 

cASTOR l A 
ist scnkllnco nnd Untier-. 

leo In litt frueliek klettqu llaln 
Wal- 

sosuobeihvos. 
« 

Uhlenanne Matthias-des Le- 
dktsdpk«—hunnekt ale un nie Leber. 
Dat Boot gilt damit be pelen Plattbllts 
schen pp bisse Siid un gsnb Siib von 

bat get-te Watek en’ gebe Gelegenheit, 
enen steten Deel non be nill Recht vol 
bi be Rebbetfassen In belev’ten boogbüti 
schen Widerstande-, Lenkt-, Iiicheebsy 
Banner-, Drinkleedek u. s. Ip. in ebi 
len Mnbetsptak fing’n to kann Pkis 
II heel billig-Ida Gka ankamen in 
be Offtce non »Staat« - Anzeiget ä 
per-old. 

ums-on Laien-means- 
Sonntecgs bis Donnerstags incl. Iebe Wo- 

che m September-. Oktober and November 
macht bie Butltngton eine 011375 Rate von 
Granb Jslanb nach St. Louis unb zurück. 
Gut für sieben Tage vom seitautstage ab. 

Ihn-Minut- ot- 

derbe-set 
Illss ee snb Its-en ln stein- couat nnd 

den Islie enden Tentam-seh sen ees lang eta linke 
dass pe- olldest illa-mise- Otssb zu trennen-im- 
nni I ausartet-. calat tin Mann M Dache-met 
tät rasten III bit sls wesentlich seblt suec-des pra- 
smnetnsdo net Spec teten Roma siteft va- pas-It- 
esantee. sind and Wogen gelte m sen- nötWU In- 
ittllnss sauer-b. Ibtesiet Dile- Vtoe. s So» kal. 
u· Its-w- klkg.· wiss-, Ja. He 

· Schiiit uns bkei neue sbnnnenten, 
auf ein Jahr bezahlt unb wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Tafchenuhk, 
in gut gebend als eine söosllbr. Sag’te 
Eurem Jungen, bet kann sich die Uhr 
verdienen. 

Band zuurrßausen 
Die 240 Acker Jam- des verstor- 
benen Emerion Roqers in Lake 
Township ist ganz oder In Porzel- 
lm zu verkaufen bei 

tssnos r sue-. 

sp.c-Uoccsp. 
Deutscher cJlrzt 
sksi III Usssskst Dis II. Ists- 

cis-QOIIUOI· 

Ofsice über Buchheits’s Apotheke- 
Oeosd Island · - sed. 

sei Ist-tu Ast-Ins- Insi Jus-U Ich-Its 

l—. 

I) s eAIZU cskoks s 
Hollsc Toll-Aas 

Hishi-www «««s-«-W 
IM- 

ASKWUI VEAUKIOSHW mi« 
BEFORE YOU SUV. 

FANUFACTUDLO SY 

UAITPMM Bs0s.c0. 
Unmuths-. &#39; 

8l2süs86 
Um unsere Lefekinnen eine besondere 

Freude zu machen, haben wir beschlossen, 
ihnen vie Gelegenheit zu geben, zu einem 

Wunder-hübschen 
Tafel-Service 

zu kommen. 

Es isi ein 810.00 Diana-In von 

42 Stücken, aus feinein Poexellnm 

! 

ranntequ in gerne-n vero- 

riri, mit Golbrand undinjeber 
Bezieyung gerannt-L 

Ihr könnt nirgends eine fo hühfche 
Garnitur Tafelgefchitr für weniger als 
Zehn Dollnrs kaufen. 

« 

Wir liefern das piächiige Geschirr-, 
das eine Zierde jeder Tafel fein wird, 
forsie den »Stnnis Anzeiger 
u n d D e r o l d« nuf ein Jahr-, zufam- 
men für mer 86.00. Alle act c a 
und n e u e n shonnenien sind zu diefer 
Osserte berechtigt. 

Kommt oder schreibt fofoet und ver- 

fchassi Euch dies fchdne Gefchirr zu Weih- 
nachieni 
Sinntsssnzeiser ä- heran-, 

Grand Jst-nd,Neb. 

—- «BE81" 
lncandoscent 

Vapor Gas Light 
TO- JMIL M Ums-rn- ««« o- M&#39;. ICIU Ists hum- sus o-- qu. le is vornle sue-s le any- where. quuues no risse-. Iires 0e Is- ras- 
csiae. A stie. pure w m-. pas-ersah sie-d- lssbc Cypeiwet by Fi» Ist-sem- Undene-seien 

100 Candle Rower 15 
Hours for Two Conts 

Nu sichs to »in-. no neunte of smelL No ehirmseyt to riet-L Snperiuk w electriciiy or 
weh-lea- smi ehe-per tin- keroseue. Ostia eflecied by u- use quickly psy- for ft. Ofen 
neier of sitt-»e- ioc lade-or seid out-soci- use. is n the Pioaeek tue-stinken Vs co- pies-p. les-perfect- sevnre »Hast-ecki- 

Tiiero are Iore Ast 
«sEST" LAIPS i n kam-, uietiisn AU. other 

»M· msiiee combined. 
INka 

J. I-. Maus-i «-». 
M M««--.- —- -«. -—- .«-,-.-.» sp- -..-... 

se. Ocel. J. sauste-es 
Spezialw, 

fix Jenes-. Osten, Vase und setz 
und alle cheosiichea Krankheit-eh 

Dfsteu costs-est Ave. nnd ö. Straße. 
UASTINGS NiciziiAstL 

—- hcbi Jhk hinter Eurem Namen 
qui der Zeitung das Datum 1904 odee 
19057 Wenn nicht, ieht daß Ihr es das 
hiabetommL Glaubt Jhk nicht, daß es 
besser aussieht? 

die 

As —·9« PS 
5 Ceut kakk VII Osten vor- 

züglichen Ruf seit ihrer Einführung vor IS Jahren bis 
zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liebhaber-u einer guten Eisen-re 
vertan t. Dies ift der beste Beweis für 
deren üte. 

UUNKY VERS- 
Zabcikqnt, Ort-ad Island, Nebraska. 

CLAS. WSIIII 
hörst-let m importirten und 

enthenmichen 

Deinen und Jiquöteu 
slle seiten Whiskiet bester Qualität gab 

usllea reifen. Zelt Eures Bedarf beider 
com ei aneu to edet us 

yama use bt e seseu euikiei 

Mii« desilates M- 
IKIMM met nqu Iebtest-us sitt 


